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5.4   Fraktionsstärke und Fraktionswechsel 

Stand: 21.9.2015 

Während einer Wahlperiode können sich die zu Beginn einer Wahlperiode bestehenden Frak-

tionsstärken verändern. Gründe können sein: 

1. Wechsel der Fraktion durch einzelne Abgeordnete; 

2. Abspaltungen oder auch Fusionen von Fraktionen und Gruppen; 

3. Veränderung der Fraktionsstärke sowie der Gesamtzahl der Mitglieder des Deutschen 

Bundestages,  

– so z. B. aufgrund des Urteils des Bundesverfassungsgerichtes vom 26. Februar 1998 

– 2 BvC 28/961. Demzufolge wurde bis 2009 ein ausgeschiedenes oder verstorbenes  

direkt gewähltes Mitglied des Deutschen Bundestages solange nicht durch Nachrü-

cken von der Landesliste ersetzt, wie aus dem betreffenden Bundesland Überhang-

mandate für die betreffende Partei bestanden; 

– oder z. B., wenn aufgrund eines fehlenden Nachrückers auf der Landesliste ein Sitz 

unbesetzt bleibt; 

4. Mandatsaberkennungen. 

                                                 
1 Vgl. Kapitel 1.14. 
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Veränderungen der Fraktions- und Gruppenstärke: Chronologie 

12. Wahlperiode (1990–1994) 

Datum Bemerkungen 
alte 

Fraktion 

neue 

Fraktion 

Veränderungen der Fraktions- bzw. Gruppenstärke 

CDU/CSU SPD B 90/GR FDP PDS/LL fraktionslos 

20.12.1990 
Mandatsverteilung auf-

grund des Wahlergebnisses 
– – 319 239 8 79 17 0 

22.4.1991 
Fraktionsaustritt: 

Ortwin Lowack 
CDU/CSU fraktionslos 318     1 

21.10.1991 
Fraktionsaustritt: 

Bernd Henn 
PDS/LL fraktionslos     16 2 

19.12.1991 
Fraktionsaustritt: 

Ulrich Briefs 
PDS/LL fraktionslos     15 3 

1.1.1993 
Fraktionswechsel: 

Bernd Henn 
fraktionslos PDS/LL     16 2 

25.5.1993 
Fraktionsaustritt: 

Rudolf Krause 
CDU/CSU fraktionslos 317     3 

20.3.1994 
Fraktionsaustritt: 

Heinz-Dieter Hackel 
FDP fraktionslos    78  4 

10.5.1994 
Fraktionsaustritt: 

Christina Schenk 
B90/GR fraktionslos   7   5 

15.6.1994 
Fraktionsaustritt: 

Angela Stachowa 
PDS/LL fraktionslos     15 6 

10.11.1994 Ende der Wahlperiode – – 317 239 7 78 15 6 
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13. Wahlperiode (1994–1998) 

Datum Bemerkungen 
alte 

Fraktion 

neue 

Fraktion 

Veränderungen der Fraktions- bzw. Gruppenstärke 

CDU/CSU SPD B 90/GR FDP PDS/LL fraktionslos 

10.11.1994 
Mandatsverteilung auf-

grund des Wahlergebnisses 
– – 294 252 49 47 30 0 

8.10.1996 Fraktionsaustritt: 

Kurt Neumann 
SPD fraktionslos  251    1 

16./17.12.1996 Fraktionswechsel: 

Vera Lengsfeld 
B90/GR CDU/CSU 295  48    

26.10.1998 Ende der Wahlperiode – – 295 251 48 47 30 1 
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14. Wahlperiode (1998–2002) 

Datum Bemerkungen 
alte 

Fraktion 

neue 

Fraktion 

Veränderungen der Fraktions- bzw. Gruppenstärke 

SPD CDU/CSU B 90/GR FDP PDS fraktionslos 

26.10.1998 
Mandatsverteilung auf-

grund des Wahlergebnisses 
– – 298 245 47 43 36 0 

28.9.1999 
Fraktionsaustritt: 

Uwe Hiksch 
SPD fraktionslos 297     1 

5.10.1999 
Fraktionswechsel: 

Uwe Hiksch 
fraktionslos PDS     37 0 

9.8.2000 

Tod von  

Ilse Schumann  

ohne Nachrücker 

SPD – 296      

6.6.2001 

Ausscheiden von  

Olaf Scholz  

ohne Nachrücker 

SPD – 295      

30.6.2001 

Ausscheiden von 

Eberhard Brecht  

ohne Nachrücker 

SPD – 294      

14./15.11.2001 
Fraktionsaustritt: 

Christa Lörcher 
SPD fraktionslos 293     1 

13.9.2002 

Ausscheiden von 

Peter Friedrich 

ohne Nachrücker 

SPD – 292      

17.10.2002 Ende der Wahlperiode – – 292 245 47 43 37 1 
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15. Wahlperiode (2002–2005) 

Datum Bemerkungen 
alte 

Fraktion 

neue 

Fraktion 

Veränderungen der Fraktions- bzw. Gruppenstärke 

SPD CDU/CSU B 90/GR FDP fraktionslos 

17.10.2002 
Mandatsverteilung auf-

grund des Wahlergebnisses 
– – 251 248 55 47 22 

11.2.2003 
Fraktionsaustritt: 

Jürgen W. Möllemann 
FDP fraktionslos    46 3 

5.6.2003 
Tod von 

Jürgen W. Möllemann 
fraktionslos –     2 

14.6.2003 

Nachrücker für 

Jürgen W. Möllemann: 

Michael Kauch 

FDP –    47  

14.11.2003 
Fraktionsaustritt: 

Martin Hohmann 
CDU/CSU fraktionslos  247   3 

17.4.2004 
Tod von Anke Hartnagel 

ohne Nachrücker 
SPD – 250     

1.7.2004 

Ausscheiden von 

Christoph Matschie 

ohne Nachrücker 

SPD – 249     

18.10.2005 Ende der Wahlperiode – – 249 247 55 47 3 

                                                 
2 Beide fraktionslose Abgeordnete waren Mitglied der PDS. 
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16. Wahlperiode (2005–2009) 

Datum Bemerkungen 
alte 

Fraktion 

neue 

Fraktion 

Veränderungen der Fraktions- bzw. Gruppenstärke 

CDU/CSU SPD FDP DIE LINKE. B 90/GR fraktionslos 

18.10.2005 
Mandatsverteilung auf-

grund des Wahlergebnisses 
– – 226 222 61 54 51 0 

13.2.2006 
Fraktionsaustritt: 

Gert Winkelmeier 
DIE LINKE. fraktionslos    53  1 

15.12.2006 
Fraktionsaustritt: 

Henry Nitzsche 
CDU/CSU fraktionslos 225     2 

1.6.2007 

Ausscheiden von 

Matthias Wissmann 

ohne Nachrücker 

CDU/CSU – 224      

25.2.2008 

Tod von  

Johann-Henrich  

Krummacher 

ohne Nachrücker 

CDU/CSU – 223      

20.6.2009 
Fraktionsaustritt: 

Jörg Tauss 
SPD fraktionslos  221    3 

14.7.2009 

Ausscheiden von 

Peter Jahr 

ohne Nachrücker 

CDU/CSU – 222      

27.10.2009 Ende der Wahlperiode – – 222 221 61 53 51 3 
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17. Wahlperiode (2009–2013) 

Datum Bemerkungen 
alte 

Fraktion 

neue 

Fraktion 

Veränderungen der Fraktions- bzw. Gruppenstärke 

CDU/CSU SPD FDP DIE LINKE. B 90/GR fraktionslos 

27.10.2009 
Mandatsverteilung auf-

grund des Wahlergebnisses 
– – 239 146 93 76 68 0 

3.3.2011 

Ausscheiden von  

Karl-Theodor  

Freiherr zu Guttenberg 

ohne Nachrücker 

CDU/CSU – 238      

28.5.2011 

Ausscheiden von  

Julia Klöckner 

ohne Nachrücker 

CDU/CSU – 237      

13.12.2012 
Fraktionsaustritt: 

Wolfgang Nešković 
DIE LINKE. fraktionslos    75  1 

22.10.2013 Ende der Wahlperiode – – 237 146 93 75 68 1 
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18. Wahlperiode (2013–) 

Datum Bemerkungen 
alte 

Fraktion 

neue 

Fraktion 

Veränderungen der Fraktions- bzw. Gruppenstärke 

CDU/CSU SPD DIE LINKE. B 90/GR fraktionslos 

22.10.2013 
Mandatsverteilung auf-

grund des Wahlergebnisses 
– – 311 193 64 63 0 

5.9.2015 

Ausscheiden von  

Katherina Reiche 

ohne Nachrücker 

CDU/CSU – 310 193 64 63 0 

 

□ Angaben für den Zeitraum bis 1990 s. Datenhandbuch 1949 – 1999, Kapitel 5.4. 
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Bilanz der Fraktionsstärke für die einzelnen Fraktionen 

Für die einzelnen Wahlperioden ist der Gewinn und Verlust an Mandaten für die einzelnen im 

Bundestag vertretenen Fraktionen und Gruppen infolge von ausscheidenden oder beitretenden 

Abgeordneten angegeben. 

 

Fraktion Wahlperiode 
Gewinne/ 

Summe 
Verluste 

CDU/CSU 

12. 
± 0 

– 2 
– 2 

13. 
+ 1 

+ 1 
± 0 

14. 
± 0 

± 0 
± 0 

15. 
± 0 

– 1 
– 1 

16. 
± 0 

– 4 
– 4 

17. 
± 0 

– 2 
– 2 

18. 
± 0 

– 1 
– 1 

SPD 

12. 
± 0 

± 0 
± 0 

13. 
+ 0 

– 1 
– 1 

14. 
+ 0 

– 5 
– 5 

15. 
± 0 

– 2 
– 2 

16. 
± 0 

– 1 
– 1 

17. 
± 0 

± 0 
± 0 

18. 
± 0 

± 0 
± 0 
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Fraktion Wahlperiode 
Gewinne/ 

Summe 
Verluste 

FDP 

12. 
± 0 

– 1 
– 1 

13. 
± 0 

± 0 
± 0 

14. 
± 0 

± 0 
± 0 

15. 
– 1 

± 0 
+ 1 

16. 
± 0 

± 0 
± 0 

17. 
± 0 

± 0 
± 0 

BÜNDNIS 90/ 

DIE GRÜNEN 

12. 
± 0 

± 0 
± 0 

13. 
± 0 

– 1 
– 1 

14. 
± 0 

± 0 
± 0 

15. 
± 0 

± 0 
± 0 

16. 
± 0 

± 0 
± 0 

17. 
± 0 

± 0 
± 0 

18. 
± 0 

± 0 
± 0 

12. WP: PDS/LL;  

13.–14. WP: PDS; 

ab 16. WP: 

DIE LINKE. 

12. 
+ 1 

– 1 
– 2 

13. 
± 0 

± 0 
± 0 

14. 
± 0 

+ 1 
+ 1 

16. 
± 0 

– 1 
– 1 

17. 
± 0 

– 1 
– 1 

18. 
± 0 

± 0 
± 0 

□ Angaben für den Zeitraum bis 1990 s. Datenhandbuch 1949 – 1999, Kapitel 5.6. 

 


